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See the notice on TED website

487308-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Baugruppen aus integrierten Schaltungen – Entwicklung SiC-Gapschalter
OJ S 141/2025 25/07/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: GSI Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung GmbH
E-Mail: sg227@gsi.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: FAIR - Facility for Antiproton and Ion Research in Europe GmbH
E-Mail: sg227@gsi.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Entwicklung SiC-Gapschalter
Beschreibung: Entwicklung und der Fertigung zweier schneller Halbleiter-Gapschalter auf 
Basis von Siliziumcarbid-Technologie (SiC), Ihr Einsatzgebiet ist das Kurzschließen von 
Hochfrequenzkavitäten in den Synchrotron- und Speicherringen bei GSI und FAIR für die 
Impedanzreduktion während des Strahlbetriebs mit hohen Intensitäten
Kennung des Verfahrens: 01eb8b22-9998-48a7-ad8b-d07f4a594b16
Interne Kennung: 27/2600019438
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 31712117 Baugruppen aus integrierten Schaltungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 31214100 Schalter, 31712000 Mikroelektronische Maschinen 
und Geräte und Mikrosysteme

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Planckstraße 1  
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64291
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/487308-2025
mailto:sg227@gsi.de
mailto:sg227@gsi.de
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2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXS0YYEYT9BWH6ZT Die Bewertung der 
Angebote erfolgt nach der Preis-Quotient-Methode. Preis: 30% / Leistung: 70% Im Einzelnen 
ausgeführt inkl. Erläuterung zu den geforderten Kriterien werden diese im Dokument 
"Bewerbungsbedingungen"
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Keine Angabe

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 
123, 124 GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: 
Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, 
die das Unternehmen eingereicht hat.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als 
Bestandteil der Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: 
Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, 
die das Unternehmen eingereicht hat.
Betrug: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 
GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Korruption: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 
GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: 
Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, 
die das Unternehmen eingereicht hat.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: siehe GSI/FAIR-Formblatt-
Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der 
Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: siehe GSI
/FAIR-Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil 
der Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: 
Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, 
die das Unternehmen eingereicht hat.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: 
Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, 
die das Unternehmen eingereicht hat.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: 
Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, 
die das Unternehmen eingereicht hat.
Zahlungsunfähigkeit: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 
123, 124 GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
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Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: siehe GSI/FAIR-Formblatt-
Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der 
Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur 
Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, die das 
Unternehmen eingereicht hat.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: siehe GSI
/FAIR-Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil 
der Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: siehe GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: 
Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der Eignungsunterlagen, 
die das Unternehmen eingereicht hat.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: siehe 
GSI/FAIR-Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als 
Bestandteil der Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: siehe GSI/FAIR-
Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der 
Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: siehe GSI
/FAIR-Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil 
der Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: siehe GSI
/FAIR-Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil 
der Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: siehe GSI/FAIR-
Formblatt-Eignung: Eigenerklärung zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB als Bestandteil der 
Eignungsunterlagen, die das Unternehmen eingereicht hat.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Entwicklung SiC-Gapschalter
Beschreibung: Schrittweise Entwicklung des Schalters und fertigung zweier Prototypen gemäß 
Spezifikation. Der vorgeschlagene Terminplan wird in gemeinsamer Abstimmung finalisiert. 
Jeder Schalter soll zusammengesetzt sein aus zwei getrennten SiC-Moduleinheiten (je ein 
Modul-Stapel für jede Gap-Hälfte der Kavität) und einer eigenen Ansteuer- und 
Stromversorgungseinheit. Die SiC-Moduleinheiten werden im Beschleunigertunnel als Teil der 
Gap-Peripherie der Hochfrequenzkavitäten eingesetzt werden. Sie müssen hohe 
Spannungen, hohe Ströme und eine hohe Strahlenexposition aushalten können. Die Schalter 
werden in den Beschleunigeranlagen während der Strahlzeit im Dauerbetrieb eingesetzt 
werden. Da bei diesen Beschleunigeranlagen eine hohe Verfügbarkeit aller technischen 
Systeme verlangt wird, werden hohe Anforderungen an die Langzeitstabilität der Schalter und 
an die Qualität der verwendeten Bauteile gestellt, inklusive State-of-the-Art-Lösungen für 
Spannungsversorgung, mechanische Integration, Hochfrequenzeigenschaften, elektrische 
Sicherheit, Kühlung und thermisches Management und elektromagnetische Kompatibilität
Interne Kennung: 27/2600019438

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 31712117 Baugruppen aus integrierten Schaltungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 31214100 Schalter, 31712000 Mikroelektronische Maschinen 
und Geräte und Mikrosysteme
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Option auf eine Serienfertigung der Schalter im Anschluss an 
die Entwicklung wird vorbehalten.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Planckstraße 1  
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64291
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 28 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Im Rahmen der Sorgfaltspflicht für eine menschenrechtlich und 
umweltbezogene Lieferkette und dem damit verknüpften bei GSI/FAIR etablierten 
Beschwerdeverfahren wird ein nachhaltiges Produktionsverfahren gefördert. Auf die 
Einhaltung von gesetzlichem Mindestlohn wird geachtet.
Gefördertes soziales Ziel: Sorgfaltspflicht im Bereich der Menschenrechte in globalen 
Wertschöpfungsketten, Faire Arbeitsbedingungen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 13. ab eForms 2.0 - Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit - Referenzen zu bestimmten Lieferungen (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): - Formblatt Referenzen mit folgenden Mindestanforderungen an die Referen-
zen: Einreichen von mindestens 3 Referenzen aus den letzten 5 Jahren, die folgende 
Erfahrungen zweifelsfrei nachweisen: a) Erfahrung in der Leistungselektronik, einschließlich 
induktiver Energieüber-tragung b) Erfahrung in der Hochspannungstechnik c) Erfahrung in der 
Hochfrequenztechnik d) Erfahrung in der Schaltungsentwicklung e) Erfahrung in der 
Halbleitertechnik (insbesondere Siliziumkarbid) f) Erfahrung in der Technik der 
elektromagnetischen Verträglichkeit g) Erfahrung in der Serienfertigung von elektronischen 
Baugruppen und Gerä-ten h) Kenntnisse über strahlungsharte Materialien i) Erfahrung im 
Umgang mit den erforderlichen elektronischen Geräten

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: 21. ab eForms 2.0 - Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit - Berufliche Risikohaftpflichtversicherung (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): - Formblatt Berufshaftpflichtversicherung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 22. ab eForms 2.0 - Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit - Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): - Formblatt Unternehmensdarstellung

Kriterium: Supply-Chain-Management
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bietergemeinschaft (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Dritterklärung): BGB-Gesellschaft mit gesamtschuldnerischer Haftung mit Listung aller 
Mitglieder und deren bevollmächtigter Vertreter inkl. Nennung eines bevollmächtigten 
Vertreters, der die Arbeitsgemeinschaft gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt. 
Mit dem Teilnahmeantrag / Angebot ist eine von allen Gemeinschaftsmitgliedern 
rechtsverbindlich unterschriebene Erklärung abzugeben, dass die federführende Firma als 
bevollmächtigter Vertreter die aufgeführten Gemeinschaftsmitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber vertritt und mit Wirkung für jedes Mitglied für die vertragsgemäße Ausführung 
der Leistung als Gesamtschuldner haftet.

Kriterium: Supply-Chain-Management
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung Unterauftragnehmer (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Nur auszufüllen, sofern Teilleistungen an 
Unterauftragnehmer weitergegeben werden oder sofern sich der Bewerber bzw. Bieter für den 
Eignungsnachweis auf einen Unterauftragnehmer beruft. In diesem Fall ist eine Abgabe 
zusammen mit dem Teilnahmeantrag bzw. Angebot erforderlich! Weiterhin ist im Falle der 
Eignungsleihe eine Verfügbarkeitserklärung (siehe Formblatt Verfügbarkeitserklärung) vom 
Unterauftragnehmer bereits mit dem Teilnahmeantrag bzw. Angebot einzureichen. Im Falle 
der Ausführung von Teilen des Auftrags wird diese vor Zuschlagserteilung nachgefordert.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Weitere Angaben zum Bieter - neue Anforderungen für 
EU-weit vergebene Aufträge (sog. eForms) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): Im Zuge der Einführung neuer Anforderungen für EU-weit vergebene 
Aufträge (sog. eForms) sind öffentliche Auftraggeber ab dem 25.10.2023 verpflichtet, in 
Vergabebekanntmachungen (bisher Bekanntmachung über vergebene Aufträge) die unten 
aufgeführten Angaben zu den Auftragnehmern veröffentlichen. Vor diesem Hintergrund sind 
für jeden Bieter und bei Bietergemeinschaften für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft die im 
entsprechenden Formblatt aufgeführten Angaben zu machen und mit dem Angebot, im Fall 
vorgelagerter Teilnahmewettbewerbe mit dem Teilnahmewettbewerb einzureichen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Preis-Quotient-Methode"
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Darstellung des technischen Konzepts
Beschreibung: Beschreibung aller Unterkomponenten, Beschreibung der Firmware & 
Software, Beschreibung von Entwicklungsumgebung und Tool Chain. Bewertet werden die 
Vollständigkeit, Verständlichkeit und Relevanz der geforderten Unterlagen. - Darstellung des 
technischen Konzepts
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10,5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einhaltung der Spezifikationen
Beschreibung: Die Angebotsunterlagen müssen es gestatten, Rückschlüsse auf die 
Einhaltung der Spezifikation zu ziehen. Bewertet wird die Darstellung zu sämtlichen Spezi-
fikationen (SiC-Modules-Units und Ansteuereinheit incl. geforderter Schnitt-stellen zur 
Ferndiagnose, Firmware/Software, Gehäuse und Kühlung, Verbin-dungskabel, 
Spannungsversorgung, Übertragung der Schaltsignale) bezüglich Vollständigkeit und 
technischer Relevanz. - Einhaltung der Spezifikationen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität des technischen Konzepts
Beschreibung: Ausgewertet wird das vorgeschlagene technische Konzept bezüglich folgender 
Punkte: elektrische und mechanische Leistungsfähigkeit der Komponenten, Ro-bustheit, 
Kühlkonzept, EMV-Verträglichkeit, zu erwartende Festigkeit bezüglich Hochspannung und 
Strahlung, Wartbarkeit. Bewertet werden die Ausführlich-keit, die technische Relevanz und die 
Aussagekraft der Darstellung. - Qualität des technischen Konzepts
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 14
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Entwicklungs- und Produktionsplan
Beschreibung: Zu beschreiben ist die Vorgehensweise bzgl. Entwicklung, Fertigung und Test 
der Schalter, incl. eventueller Unterlieferanten. Dies unter Einbeziehung der von GSI / FAIR 
vorgeschlagenen Terminplanung. Bewertet wird, ob aus der Beschreibung eine qualitativ 
hochwertige, dem State-of-the-Art entsprechende Entwicklungs- und Produktionskette 
ersichtlich ist. Zudem ist kurz darzulegen, welche Maß-nahmen in Bezug auf die 
Nachhaltigkeit vorgesehen werden (z.B. umweltfreund-liche Verpackung, leichte Reparatur 
des Schalters im Fehlerfall etc.). Bewertet wird, ob durch die geschilderten Prüfmethoden und 
Dokumentation Fehler frühzeitig erkannt, eingegrenzt und effizient behoben werden können. 
Bewertet wird, ob der Terminplan im Hinblick auf die vorgeschlagenen Abläufe realistisch ist 
(nicht zu kurz und nicht zu lang). Bewertet wird der Umfang des Supports während und nach 
Abschluss des Auf-trags. Eine Kostenaufschlüsselung ist getrennt für die Unterkomponenten 
SiC-Module-Units und Ansteuereinheit mit Aufschlüsselung von Entwicklungsauf-wand, 
Fertigungs- und Testkosten anzugeben. Bewertet werden Detailgrad, Relevanz und 
Überzeugungskraft dieser Beschrei-bungen. - Entwicklungs- und Produktionsplan
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 10,5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 18/08/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXS0YYEYT9BWH6ZT/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYEYT9BWH6ZT

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 27/08
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYEYT9BWH6ZT
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sind im Rahmen eines abzuschließenden Vertrages 
Vorleistungen erforderlich (Anzahlungen), werden diese nur gegen Vorlage einer 
unbefristeten, selbstschuldnerischen Bankbürgschaft gezahlt. Die GSI GmbH oder FAIR 
GmbH nimmt grundsätzlich nur Bürgschaften an, die die folgenden Mindestbedingungen 
einhalten: - Selbstschuldnerische Bürgschaften unter Verzicht auf die Einrede des §§ 770, 771 
BGB - ausschließlich Bürgschaften nach deutschem Recht - unwiderrufliche Bürgschaften - 
kostenlos für die GSI GmbH oder FAIR GmbH - ausgestellt von einer namhaften 
internationalen, bevorzugt europäischen Bank - in der Regel unbefristet bzw. eine Frist, die an 
das Datum des Eigentumsübergangs gebunden ist Die Bankbürgschaft kann per SWIFT 
übermittelt werden. Die Übermittlung per SWIFT stellt keine Bedingung dar.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 26/08/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: GSI/FAIR behält sich eine einmalige Nachforderung von 
Unterlagen innerhalb einer im Nachforderungsschreiben festzusetzenden Frist gemäß § 56 
VgV vor. Die Bewerber können sich auf eine Nachforderung aber nicht verlassen. Letztendlich 
unvollständige Teilnahmeanträge werden ausgeschlossen (§ 57 Abs. 1 Nr. 2, Abs. 3 VgV)
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: - Eigenerklärung 
zur Eignung nach §§ 123, 124 GWB ( mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung, 
dass die Kenntnis nach §§ 123, 124 GWB unrichtig ist und die dort genannten Fälle nicht 
vorliegen - GSI Formblatt - Eigenerklärung zur Einhaltung der Normen im Sinne der ISO 9001 
(oder einer gleichwertigen Norm) ( mittels Eigenerklärung vorzulegen): Einhaltung der Normen 
im Sinne der ISO 9001 - Teilnahme - Allgemeine Erklärung im Sinne von § 126b BGB ( mittels 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYEYT9BWH6ZT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYEYT9BWH6ZT/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYEYT9BWH6ZT
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYEYT9BWH6ZT
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Eigenerklärung vorzulegen): Allgemeine Erklärung der erklärenden Person im Sinne von § 
126b BGB. Wird im Teilnahmeantrag nicht die Person des Erklärenden genannt, gilt der 
Teilnahmeantrag als nicht abgegeben. - Mindestlohngesetz - MiLoG ( mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Erklärung gemäß § 19 Abs. 3 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen 
Mindestlohns (Mindestlohngesetz - MiLoG) - Russland Sanktionen - Erklärung zur Verordnung 
(EU) 833/2014 ( mittels Eigenerklärung vorzulegen): Am 08.04.2022 ha
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: BGB-
Gesellschaft mit gesamtschuldnerischer Haftung mit Listung aller Mitglieder und deren 
bevollmächtigter Vertreter inkl. Nennung eines bevollmächtigten Vertreters, der die 
Arbeitsgemeinschaft gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt. Mit dem Angebot 
ist eine von allen Gemeinschaftsmitgliedern rechtsverbindlich unterschriebene Erklärung 
abzugeben, dass die federführende Firma als bevollmächtigter Vertreter die aufgeführten 
Gemeinschaftsmitglieder gegenüber dem Auftraggeber vertritt und mit Wirkung für jedes 
Mitglied für die vertragsgemäße Ausführung der Leistung als Gesamtschuldner haftet.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die zuständige Nachprüfungsbehörde ist die 
Vergabekammer des Bundes Villemombler Straße 76 53123 Bonn Tel.: 0228 9499-0 Fax: 
0228 9499-163 E-Mail:  Internet: vk@bundeskartellamt.bund.de http://www.bundeskartellamt.de

 Der Bewerber / Bieter wird /SharedDocs/Kontaktdaten/DE/Vergabekammern.html
aufgefordert, die Teile seines Teilnahmeantrags (und später ggf. seines Angebots), die ein 
Betriebs- oder Geschäftsgeheimnis beinhal-ten, deutlich zu kennzeichnen. Geschieht dies 
nicht, kann die Vergabekammer im Falle eines Nachprüfungsverfahrens gegebenenfalls von 
einer Zustimmung auf Einsicht in seine Unterlagen ausgehen (§165 Abs. 3 GWB). Die GSI
/FAIR ist als Vergabestelle bei der Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens dazu verpflich-tet, 
die Vergabeakten der Vergabekammer sofort zur Verfügung zu stellen (§ 163 Abs. 2 Satz 3 
GWB). Bewerber / Bieter haben einen Anspruch auf Einhaltung der bieterschützenden 
Bestimmungen über das Vergabeverfahren gegenüber dem Auftraggeber (§ 97 Abs. 6 GWB). 
Sieht sich ein am Auftrag interessierter Bewerber / Bieter durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Ver-stoß innerhalb von zehn 
Kalendertagen bei der GSI/FAIR zu rügen (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße, die 
aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen er-kennbar sind, müssen 
spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Abgabe der Bewerbungen 
(bzw. Angebote) gegenüber der GSI/FAIR geltend gemacht werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
- 3 GWB). Teilt die GSI/FAIR dem Bewerber / Bieter mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wol-len 
so besteht die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der Mittei-lung einen Antrag 
auf Nachprüfung bei der o.g. Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). 
Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertrage nach 
Absendung dieser Information durch die GSI/FAIR geschlossen werden. Bei Übermittlung per 

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE/Vergabekammern.html
http://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE/Vergabekammern.html
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Fax oder auf elektronischem Wege beträgt diese Frist zehn Kalendertage. Sie beginnt am Tag 
nach Absendung der Information durch die GSI/FAIR. Nach Ablauf dieser Frist ist ein 
Zuschlag möglich, auch wenn eine Frist nach § 160 Abs. 3 GWB noch nicht verstrichen sein 
sollte. Ein Nachprüfungsantrag müsste daher zur Verhinderung eines Zuschlags vor Ablauf 
der Frist nach § 134 GWB der GSI/FAIR durch die Vergabekammer zugestellt worden sein. 
Die Unwirksamkeit einer Beauftragung kann gemäß § 135 Abs. 1 und 2 GWB nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Ka-lendertagen ab Information 
über den Vertragsabschluss, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auf-traggeber die Vergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Vergabe im 
Amtsblatt der Europäi-schen Union. Informationen gemäß Art. 13 DSGVO zur Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung erhalten Sie unter: 
www.GSI.de/datenschutzhinweise
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: GSI 
Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: GSI Helmholtzzentrum für 
Schwerionenforschung GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: GSI Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung GmbH
Registrierungsnummer: DE 111 671 917
Postanschrift: Planckstraße 1
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64291
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: sg227@gsi.de
Telefon: +49 6159712034
Internetadresse: http://www.gsi.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: FAIR - Facility for Antiproton and Ion Research in Europe GmbH
Registrierungsnummer: DE 275 595 927
Postanschrift: Planckstr. 1
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64291
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: sg227@gsi.de
Telefon: +49 6159712034
Internetadresse: http://www.fair-center.de
Rollen dieser Organisation: 

http://www.GSI.de/datenschutzhinweise
mailto:sg227@gsi.de
http://www.gsi.de
mailto:sg227@gsi.de
http://www.fair-center.de
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Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 022894990
Postanschrift: Villemomblerstr. 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer des Bundes
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f77ef0e1-a71f-45fe-9d0b-20c62133ed4c  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/07/2025 13:38:41 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 487308-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 141/2025
Datum der Veröffentlichung: 25/07/2025

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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